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Referat P I München, den 03.06.2008 
Plenum, Ältestenrat, Parlamentarische Grundsatzfragen 
 

Anfragen zum Plenum 
in der 23. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 
(alphabetisch) 

 
 

Renate Ackermann   
(GRU) 

Aufgrund der Tatsache, dass nach mir vorliegenden Informatio-
nen den Bewohnern des sogenannten Ausreisezentrums Fürth 
sämtliche Zimmerschlüssel, sowie alle Fernseher, Satellitenanla-
gen und Kühlschränke aus den Zimmern weggenommen wurden, 
unbenommen davon, ob diese im Privatbesitz der Bewohner wa-
ren, frage ich die Staatsregierung, welche rechtlichen Grundlagen 
nach Ansicht der Staatsregierung dieses Vorgehen erlauben und 
wie die Staatsregierung dieses Vorgehen begründet, das einen 
erheblichen Eingriff und eine massive Beschränkung der bereits 
sehr beschnittenen Persönlichkeitsrechte der Bewohner darstellt? 

 

Susann Biedefeld   
(SPD) 

Was will die Staatsregierung unternehmen, um der akuten Raum-
not des Familienentlastenden Dienstes (FED) in Coburg entge-
genzutreten, welche Möglichkeiten gibt es, den FED mit im Sozi-
alpädiatrischen Zentrum in der Coburger Bahnhofstraße zu integ-
rieren und wie sieht die finanzielle Beteiligung der Staatsregie-
rung aus? 

 

Ulrike Gote   
(GRU) 

Hat die Staatsregierung sich auf Bundesebene dafür eingesetzt 
oder wird sie sich dafür einsetzen, dass in die Bedarfsberechnun-
gen für Rastanlagen an Autobahnen auch private Autohöfe mit-
einbezogen werden, wie beurteilt sie die Chancen einer solchen 
Initiative und wird dies Auswirkungen auf die Planung einer 
Rastanlage bei Staffelbach, Gemeinde Oberhaid, haben? 

 

Eike Hallitzky   
(GRU) 

Angesichts der aus allen Nähten platzenden Gymnasien in Stadt 
und Landkreis Landshut und der heftigen Diskussionen um die 
Notwendigkeit eines weiteren Gymnasiums in der Region frage 
ich die Staatsregierung, wie sich die Übertrittsquoten in Stadt und 
Landkreis Landshut in den letzten fünf Jahren entwickelt haben 
und welche Zahlen die Staatsregierung für die künftige Entwick-
lung zugrundelegt? 

 

Christine Kamm   
(GRU) 

Wie beurteilt die Staatsregierung den Sachverhalt, dass die Frei-
willige Feuerwehr der Gemeinde Gundremmingen während einer 
"Forderungs-Wache" genannten Versammlung von rund 200 Per-
sonen am Sonntagnachmittag (6. April 2008) anstelle der Polizei 
die Regelung des wenigen Verkehrs ausübte, hierzu nach Anga-
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ben der Gemeinde u.a. einen Gerätewagen Strahlenschutz und 
zwei Löschfahrzeuge einsetzte und dafür die Gemeinde Gund-
remmingen 984 Euro der veranstaltenden Bürgerinitiative in 
Rechnung stellt? 

 

Dr. Hildegard Kronawit-
ter   
(SPD) 

Nachdem Ministerpräsident Dr. Günther Beckstein anlässlich der 
50-Jahr-Feier der Katholischen Landesarbeitsgemeinschaft für 
Erwachsenenbildung am 2. Mai 2008 mit keinem Wort auf die 
seit Jahren diskutierte Novellierung des Erwachsenenbildungsge-
setzes einging, frage ich die Staatsregierung, ob sie eine Novellie-
rung des Gesetzes nach wie vor für notwendig hält, wenn ja, nach 
welchen Leitlinien soll diese ihrer Meinung nach erfolgen und 
soll gemäß ihren Vorstellungen eine gesetzliche Vorgabe für eine 
staatliche Mindestförderung erhalten bleiben? 

 

Dr. Christian Magerl   
(GRU) 

Aus welchen Gründen veröffentlichte die Flughafen München 
GmbH (FMG) in ihrem Statistischen Jahresbericht 2007 anders 
als in den Vorjahren keine Spitzenstundewerte mehr und welches 
waren diese Werte 2007? 

 

Thomas Mütze   
(GRU) 

Bezug nehmend auf die Anfrage zum Plenum vom 31.03.2008 
von Frau Dr. Strohmayr zur Jugendsozialarbeit an Schulen und 
die darin in Aussicht gestellte Entscheidung über den Zuschlag 
für die sich bewerbenden Schulen bis Ende Mai 2008 frage ich 
die Staatsregierung, an welchen Schulen in Unterfranken, in wel-
chem Umfang Jugendsozialarbeiterinnen und -arbeiter zu wel-
chem Zeitpunkt bereitgestellt werden? 

 

Christa Naaß   
(SPD) 

Ich bitte die Staatsregierung zum einen um Mitteilung, warum die 
Regelung zur befristeten Übernahme nach § 19 (TV A-L BBiG, 
Übernahme von Auszubildenden) bei  Bauzeichner-Azubis nach 
abgeschlossener Prüfung in Bayern sehr restriktiv gehandhabt und 
in den einzelnen Regierungsbezirken in Bayern unterschiedlich 
umgesetzt wird (z.B. erfolgt in Mittelfranken keine Übernahme, 
in Oberbayern schon), obwohl wirtschaftliches und effektives 
Arbeiten in der Bauverwaltung trotz umfangreicher Vergabe an 
freiberuflich Tätige auf Grund von Personalmangel immer 
schwieriger wird und zum anderen, ob es nicht möglich wäre, 
diesen jungen und motivierten Auszubildenden generell eine be-
fristete Weiterbeschäftigung zu ermöglichen, damit sie nicht ohne 
Berufspraxis in eine ungewisse Zukunft entlassen werden. 

 

Eduard Nöth   
(CSU) 

Da sich Europaminister Dr. Markus Söder vehement und nachhal-
tig um den Stellenwert unserer deutschen Sprache auf europäi-
scher Ebene bemüht, frage ich die Staatsregierung, welche An-
strengungen sie unternimmt, den zunehmenden Rückzug der 
deutschen Sprache im nationalen und regionalen Zusammenhang 
zu unterbinden bzw. einzudämmen, und wie das begrüßenswerte 
Vorhaben des Europaministers mit Entwicklungen z.B. an der 
FAU Erlangen-Nürnberg zusammenpasst, wo "Departments" ein-
geführt wurden? 
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Hans-Ulrich Pfaffmann   
(SPD) 

Wie hoch sind die Gesamtkosten (Konzeption, Einladung, Be-
werbung, Durchführung etc.) für die Bildungskonferenzen und die 
Herstellung der Elternzeitschrift (EZ) im Rahmen der Kampagne 
"Bildungsland Bayern" und wer wird zu den Bildungskonferenzen 
eingeladen? 

 

Dr. Martin Runge   
(GRU) 

Wie lange dauerten bislang luftrechtliche Verfahren beim Luftamt 
Süd und beim Luftamt Nord ab Einreichen des jeweiligen Antra-
ges bis zur Erteilung des Bescheides im Durchschnitt und im Mi-
nimum/Maximum (Verfahren aus den letzten 15 Jahren)? 

 

Maria Scharfenberg   
(GRU) 

Nachdem laut Nachtragshaushalt 2008 (S. 514-515) Fonds im 
Umfang von 173,1 Mio. Euro für die Kapitalerhöhung der 
BayernLB herangezogen werden, frage ich die Staatsregierung, 
welche konkreten Projekte in welchem Umfang von diesen Fonds 
(mit)finanziert werden? 

 

Franz Schindler   
(SPD) 

Nachdem die Staatsregierung bereits mehrfach, u. a. in der Regie-
rungserklärung vom 15.11.2007, angekündigt hat, dass die weißen 
Flecken auf der DSL-Landkarte möglichst schnell geschlossen 
werden sollen und nach einer sog. Breitband-Initiative am 
19.02.2008 vorläufige Eckpunkte für eine Richtlinie zur Förde-
rung der Breitbanderschließung in ländlichen Gebieten vorgelegt 
hat, frage ich die Staatsregierung, bis wann mit dem Beginn der 
Förderung gerechnet werden kann und ob die Staatsregierung die 
vorgesehenen Mittel für ausreichend hält, wenn alle un- und un-
terversorgten Gemeinden und Gemeindeverbände Förderanträge 
stellen? 

 

Adi Sprinkart   
(GRU) 

Da der Ausbau der Strecke Kaufbeuren – Buchloe und die daraus 
resultierende Eingleisigkeit der Strecke für die Zeit vom 05.05. 
bis 31.10.2008 im aktuellen Kursbuch berücksichtigt ist, aber 
nicht vollzogen wird, frage ich die Staatsregierung, welche Grün-
de für die Verschiebung verantwortlich sind, welche Auswirkung 
diese Verzögerung auf die Fertigstellung des Neigetechnikaus-
baus auf der Strecke München – Kempten – Oberstdorf bzw. Lin-
dau hat und ob es seitens der DB AG eine verbindliche Zusage 
gibt, bis wann die Neigetechnikertüchtigung auf dieser Strecke 
abgeschlossen sein wird? 

 

Dr. Simone Strohmayr   
(SPD) 

Wie viele Kinder in der Altergruppe 0 bis 14 erkrankten jeweils in 
den bayerisch-schwäbischen Landkreisen Donau-Ries, Aichach-
Friedberg und Augsburg Land in den Jahren 1990 bis 2006 an 
bösartigen Tumoren, wie viele jeweils an Leukämie, und wie 
hoch waren jeweils (auf 100.000 Kinder der entsprechende Al-
tersgruppe bezogen) die Erkrankungsraten? 

 


